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Jesuitengasse 65-69, Weidenpesch 
 
Die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Nippes teilt mit, dass die Häuser in der Jesui-
tengasse 65-69 seit geraumer Zeit leer stehen würden und vom Haus 65 insofern eine 
Gefahr ausgehe, dass die Fenster (vor allem im Erdgeschoss) völlig offen und die Innen-
räume leicht zugänglich seien. Vorhangfetzen wehten zum Gehweg und gäben ein äu-
ßerst verwahrlostes Bild ab. Was sich hinter den Mauern der Häuser 67 und 69 verberge 
sei undefinierbar. 
 
Die CDU-Fraktion bittet in diesem Zusammenhang um Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Sind der Stadt Köln die Eigentümer bekannt? 
2. Gibt es bereits Sanierungs-/Umbaupläne? 
3. Wenn nicht, wie wird vor allem jegliche Zutrittsmöglichkeit und Gefährdung ausge-

schlossen? 
 
Mitteilung der Verwaltung: 
 
Derzeit liegen der Verwaltung keine baurechtlichen Anträge vor und es wurden keine ak-
tuellen Genehmigungen erteilt. Sanierungs- und/oder Umbaupläne sind mithin der Verwal-
tung derzeit nicht bekannt. 
 
Die ermittelten Eigentümer haben nach Aufforderung der Verwaltung zwischenzeitlich die 
Fenster- und Türöffnungen des Hauses 65 gegen unbefugten Zutritt gesichert und auch 
die Öffnungen in der Grundstücksmauer mit fest verankerten Metallgittern verschlossen. 
Damit ist ein etwaiger Gefährdungszustand aktuell nicht (mehr) gegeben. 
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